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Antwort

 

der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Dr. Christa Luft, Christine Ostrowski, 
Petra Pau, Dr. Uwe-Jens Rössel und der Fraktion der PDS
– Drucksache 14/3439 –

Expertenkommission zur Gestaltung des Berliner Schlossplatzes

 

1. Welche Vorgaben gibt es für die Bund-Berlin-Expertenkommission zur
Gestaltung des Schlossplatzes?

 

Aufgabe der Expertenkommission wird sein, ein Konzept für Bebauung und
Nutzung des Schlossplatzes unter Berücksichtigung seines weiteren Umfeldes
und eines zukunftsorientierten Umgangs mit deutscher und Berliner Geschichte
im Zentrum Berlins zu entwickeln.

 

2. Was ergibt sich aus der Tätigkeit der Kommission für die Asbestsanierung
des Palastes der Republik?

 

Die laufende Asbestbeseitigung im Palast der Republik ist davon unberührt.

 

3. Wer ist Mitglied der Expertenkommission?

 

Die Zusammensetzung der Expertenkommission wird zurzeit zwischen dem
Bund und Berlin abgestimmt.

 

4. Bis wann soll die Kommission ein Ergebnis vorlegen?

5. Wann wird die Kommission ihre Arbeit aufnehmen?

 

Die zeitlichen Vorgaben werden zurzeit zwischen dem Bund und Berlin abge-
stimmt.
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